Lyrik: 6. Klassen

Konkrete Lyrik


Das andere Gedicht – das Lautgedicht
Lösungsmuster zu Jandls ottos mops

  


                      




Strophe









Vers(zeile)

Unterrichtsgespräch:

Zunächst selbst lesen, dann lesen lassen
Auffälligkeit des Gedichts klären: Es wirkt durch seinen Klang, da der Vokal „o“ vorherrscht.

SchülerInnen dürfen selbst einen Begriff für diese Art von Gedichten erfinden (z.B. O-Gedicht).


Welche zwei wichtigen Elemente von Lyrik finden wir in beiden Gedichten?

Strophen und Verse.


Versuche eine Art Handlungsverlauf in „otto mops“ herauszulesen.

Strophe 1: Der Mops ist frech, deswegen schickt ihn Otto fort.
Strophe 2: Otto wird unsicher, ob er nicht vielleicht zu streng war. Er horcht, was der Mops macht und hofft (( Hier eine interpretatorische Lücke im text Klären: Worauf, glaubt iht, hofft Otto?)

Strophe 3: Der Mops verlangt Einlass und Otto lässt ihn herein. Plötzlich erbricht sich der Mops. Otto ist entsetzt.


Welche drei Stadien machen Otto und sein Mops durch? Welche Gefühle hat Otto, welche der Mops dabei?

Otto ist wütend, weil der Mops trotzig ist.

Otto ist unsicher und reumütig.
Die beiden vertragen sich wieder.

Spielt das Gedicht nach: Einer soll die Rolle von Otto, der/die andere die Rolle des Mops übernehmen.

Zwei Personen (Otto und Mops) und ein Leser.

Hausaufgabe:
Schreibt auch ein Lautgedicht als Elfchen mit einem bestimmten vorherrschenden Vokal, also ein o,-a-, i-, e- oder u-Gedicht.




Ernst Jandl





ottos mops





ottos mops trotzt �otto: fort mops fort �ottos mops hopst fort �otto: soso 





otto holt koks �otto holt obst �otto horcht �otto: mops mops �otto hofft 





ottos mops klopft �otto: komm mops komm �ottos mops kommt �ottos mops kotzt �otto: ogottogott 















